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Das Portal fiir die Gefahrgut-Praxis





Checkliste IMDG 3
- gültig bis 31.12.2013 -

Transport von Lithium-Metall-Batterien 
nach Sondervorschrift 188 des IMDG-Code Amendment 35-10 für
UN 3091 
LITHIUM-METALL-BATTERIEN IN AUSRÜSTUNGEN
mit maximal 4 Zellen / 2 Batterien pro Versandstück
Hinweise: Alle Prüfpunkte sind zu prüfen. N/Z bedeutet „Nicht Zutreffend“; ist in dieser Spalte kein Feld vorhanden, muss dieser Prüfpunkt mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden. 

A : Voraussetzungen 

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	1
	Ist sichergestellt, dass eine Zelle mit Lithiummetall oder Lithiumlegierung höchstens 1 g Lithium enthält?

Hinweis: Handelt es sich um eine Batterie, ist hier „N/Z“ anzukreuzen.
Quelle IMDG-Code: 3.3 Sondervorschrift 188.1
	
	
	

	2
	Ist sichergestellt, dass eine Batterie mit Lithiummetall oder Lithiumlegierung höchstens 2 g Lithium enthält?

Hinweis: Handelt es sich um eine Zelle, ist hier „N/Z“ anzukreuzen.
Quelle IMDG-Code: 3.3 Sondervorschrift 188.2
	
	
	

	3
	Entspricht jede Zelle oder Batterie einem Typ, für den nachgewiesen wurde, dass er die Anforderungen aller Prüfungen des Handbuchs Prüfungen und Kriterien Teil III Unterabschnitt 38.3 erfüllt?


Übergangsfrist: 
Vor dem 1. Januar 2003 gebaute Lithiumzellen oder -batterien, die nicht nach Handbuch geprüft wurden, sowie Geräte, die solche Lithiumzellen oder -batterien enthalten, dürfen bis zum 31. Dezember 2013 weiter befördert werden. 
Nur in diesem Fall darf hier „N/Z“ angekreuzt werden.
Quelle IMDG-Code: 3.3 Sondervorschrift 188.3, Übergangsfrist in Sondervorschrift 957
	
	
	


	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	4
	Sind pro Versandstück maximal 4 Zellen oder maximal 2 Batterien enthalten (Falls „Nein“ siehe Checkliste IMDG 4)?


Hinweis 1: Eingebaute Knopfzellen einschließlich solcher auf Platinen werden hierbei nicht mitgezählt. Eine Knopfzelle liegt vor, wenn die Höhe der Zelle kleiner ist als ihr Durchmesser.


Hinweis 2: Es geht hier nicht um die Anzahl der Zellen oder Batterien pro Gerät / Ausrüstung sondern um die Anzahl pro Versandstück.
Quelle IMDG-Code: 3.3 Sondervorschrift 188.6
	
	
	



B : Verpacken 

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	5
	Sind die Zellen und Batterien gegen Beschädigung und Kurzschluss geschützt?
Quelle IMDG-Code: 3.3 Sondervorschrift 188.5
	
	
	

	6
	Sind die Ausrüstungen mit wirksamen Mitteln zur Verhinderung einer unbeabsichtigten Auslösung ausgestattet?
Quelle IMDG-Code: 3.3 Sondervorschrift 188.5
	
	
	

	7
	Sind die Ausrüstungen in starken Außenverpackungen verpackt, die aus einem geeigneten Werkstoff gefertigt sind, der in Bezug auf den Fassungsraum der Verpackung und die beabsichtigte Verwendung der Verpackung ausreichend stark und dimensioniert ist 

oder 

sind die Batterien durch die Ausrüstung, in der sie enthalten ist, selbst entsprechend geschützt? In diesem Fall „Ja“ unten ankreuzen.
Quelle IMDG-Code: 3.3 Sondervorschrift 188.5
	____
	
	


Ist einer der Punkte mit „NEIN“ beantwortet, 

darf die Beförderung NICHT durchgeführt werden!

Sind die oben genannten Prüfpunkte erfüllt, 
unterliegt dieser Transport 

KEINEN WEITEREN Gefahrguttransportvorschriften mehr

	Ort
	Name und Unterschrift des Kontrollierenden
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